
Vierteljahresstatistik

4. Quartal  2015

Sachgebiet/Merkmal

4. Quartal

2015
(01.10.-

31.12.2015)

Vorjahres-
zeitraum

(01.10.-
31.12.2014)

Veränderung 
zum Vorjahr

(absolut)

Veränderung 
zum Vorjahr

(in Prozent)

Einwohner insgesamt 
1) 180.884

Einwohner 
2) 179.921 178.425 + 1.496 + 0,8 %

davon männlich 88.489 87.393 + 1.096 + 1,3 %

weiblich 91.432 91.032 + 400 + 0,4 %

Deutsche Einwohner 
2) 155.420 156.154 - 734 - 0,5 %

davon männlich 75.627 75.886 - 259 - 0,3 %

weiblich 79.793 80.268 - 475 - 0,6 %

Nichtdeutsche Einwohner 
2) 24.501 22.271 + 2.230 + 10,0 %

davon männlich 12.862 11.507 + 1.355 + 11,8 %

weiblich 11.639 10.764 + 875 + 8,1 %

Einwohner nach Stadtbezirken 
2)

Mitte 35.906 35.261 + 645 + 1,8 %

Uentrop 27.100 27.148 - 48 - 0,2 %

Rhynern 18.408 18.389 + 19 + 0,1 %

Pelkum 19.002 18.777 + 225 + 1,2 %

Herringen 20.252 20.184 + 68 + 0,3 %

Bockum-Hövel 35.254 34.898 + 356 + 1,0 %

Heessen 23.999 23.768 + 231 + 1,0 %

  

Einwohner nach Altersgruppen 
2)

  0 bis    2 Jahre 4.939 4.740 + 199 + 4,2 %

  3 bis    5 Jahre 4.730 4.702 + 28 + 0,6 %

  6 bis    9 Jahre 6.534 6.490 + 44 + 0,7 %

10 bis  16 Jahre 12.839 13.005 - 166 - 1,3 %

17 bis  20 Jahre 8.455 8.302 + 153 + 1,8 %

21 bis  35 Jahre 33.387 32.611 + 776 + 2,4 %

36 bis  50 Jahre 36.791 37.362 - 571 - 1,5 %

51 bis  60 Jahre 26.532 25.952 + 580 + 2,2 %

61 bis  64 Jahre 9.035 8.875 + 160 + 1,8 %

65 Jahre und älter 36.679 36.386 + 293 + 0,8 %

1.1 Bevölkerung am Quartalsende

1) Gesamte Wohnbevölkerung aller Personen, die am Stichtag in Hamm mit Hauptwohnsitz gemeldet sind,  einschließlich der 
    Bewohner der zentralen Einrichtungen für Flüchtlinge (Erläuterungen s. Anlage)

2) Wohnbevölkerung (mit Hauptwohnsitz in Hamm gemeldet), ohne Bewohner zentraler Flüchtlingseinrichtungen 
    (Erläuterungen s. Anlage)

Erläuterungen  zu 
Bevölkerungsdaten im Anhang
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Sachgebiet/Merkmal

4. Quartal

2015
(01.10.-

31.12.2015)

Vorjahres-
zeitraum

(01.10.-
31.12.2014)

Veränderung 
zum Vorjahr

(absolut)

Veränderung 
zum Vorjahr

(in Prozent)

Natürliche Bevölkerungsentwicklung

Geburten 409 387 + 22 + 5,7 %

Sterbefälle 524 530 - 6 - 1,1 %

Saldo -115 -143 + 28

Wanderungen

Zuzüge 2.560 2.003 + 557 + 27,8 %

Fortzüge 1.697 1.717 - 20 - 1,2 %

Saldo 863 286 + 577

Gesamtsaldo 748 143 + 605

Arbeitslosenquote (%) 
5) 10,1 10,2 - 0,1 Pp

Arbeitslose insgesamt 8.353 8.294 + 59 + 0,7 %

davon männlich 4.427 4.399 + 28 + 0,6 %

weiblich 3.926 3.895 + 31 + 0,8 %

davon deutsche 5.956 6.108 - 152 - 2,5 %

nichtdeutsche 2.397 2.186 + 211 + 9,7 %

darunter Langzeitarbeitslose 4.706 4.922 - 216 - 4,4 %

darunter Jugendliche unter 20 Jahren 141 106 + 35 + 33,0 %

Jüngere unter 25 Jahren 735 729 + 6 + 0,8 %

50 Jahre und älter 2.522 2.540 - 18 - 0,7 %

55 Jahre und älter 1.418 1.444 - 26 - 1,8 %

Gemeldete Stellen

Bestand 1.007 706  + 301 + 42,6 %

Zugänge im letzten Monat 274 251  + 23 + 9,2 %

seit Jahresbeginn 3.849 3.251  + 598 + 18,4 %

4) Quelle: Bundesagentur für Arbeit

5) Arbeitslose in % der abhängigen zivilen Erwerbspersonen

3) Die Bevölkerungsbewegungen beziehen sich nur auf die Wohnbevölkerung außerhalb zentraler Flüchtlingseinrichtungen 
    (Erläuterung s. Anlage)

2.  Arbeitslosigkeit am Quartalsende 
4)

1.2 Bevölkerungsbewegungen im Quartal 
3)
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Sachgebiet/Merkmal

4. Quartal

2015
(01.10.-

31.12.2015)

Vorjahres-
zeitraum

(01.10.-
31.12.2014)

Veränderung 
zum Vorjahr

(absolut)

Veränderung 
zum Vorjahr

(in Prozent)

25 22 + 3 + 13,6 %

1.304 1.104 + 200 + 18,1 %

Fremdenmeldungen 24.678 18.664 + 6.014 + 32,2 %

darunter Auslandsgäste 2.937 2.433 + 504 + 20,7 %

Übernachtungen 36.183 29.792 + 6.391 + 21,5 %

darunter Auslandsgäste 4.159 4.878 - 719 - 14,7 %

Bettenauslastung 30,2 % 29,7 % + 0,5 Pp

6) Quelle: IT.NRW

7) nur geöffnete Betriebe

Straßenverkehrsunfälle 1.671 1.494 + 177 + 11,8 %

davon leichte Unfälle 9) 1.494 1.355 + 139 + 10,3 %

schwere Unfälle 10) 177 139 + 38 + 27,3 %

Verunglückte Personen 198 154 + 44 + 28,6 %

davon Leichtverletzte 155 130 + 25 + 19,2 %

Schwerverletzte 42 24 + 18 + 75,0 %

Getötete 1 0 + 1 #DIV/0!

  8) Quelle: Polizeipräsidium Hamm

  9) Unfälle ohne Personenschaden oder schwerwiegendem Sachschaden

10) Unfälle mit Personenschaden oder schwerwiegendem Sachschaden

3. Fremdenverkehr im Quartal 
6)

4. Straßenverkehr / Unfälle im Quartal 
8)

Betriebe
 7) 

Zahl der Betten
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Vierteljahresstatistik

Erläuterungen zu den Bevölkerungsdaten

Im August 2015 nahm die Zentrale Unterbringungseinrichtung für Asylbewerber (ZUE) am Alten 
Uentroper Weg ihren Betrieb auf. Im September 2015 wurde wegen des großen Flüchtlings-
zustromes zusätzlich in der Alfred-Fischer-Halle am Sachsenweg eine Notunterkunft eingerichtet.

Alle Bewohnerinnen und Bewohner der Aufnahmeeinrichtungen werden im Zuge des 
Asylverfahrens registriert. Melderechtlich wurden zunächst nur die Bewohner der Zentralen 
Unterbringungseinrichtung erfasst. Seit Dezember 2015 werden die Bewohner beider 
Einrichtungen im Melderegister der Stadt Hamm registriert.

Aus verschiedenen Gründen steht für die Meldung der Bewohner der beiden Einrichtungen nur ein 
eingeschränkter Datensatz zur Verfügung. Eine Vergleichbarkeit mit den Daten der übrigen 
Einwohner der Stadt Hamm ist deshalb nur eingeschränkt möglich. 

Bei der weiteren statistischen Differenzierung nach verschiedenen Merkmalen werden in dieser 
Veröffentlichung ausschließlich die Einwohner einbezogen, die nicht in einer zentralen Einrichtung 
wohnen. Hierdurch wird die Vergleichbarkeit zu Vorjahreswerten gewährleistet. 

Dieses Vorgehen kommt auch hinsichtlich der Einwohnerbewegungen zur Anwendung. Die teils 
hohen Fluktuationszahlen der zentralen Einrichtung(en) sind in der Statistik der 
Einwohnerbewegungen nicht berücksichtigt.


